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Herren Kreisliga B Gruppe 1

FC Wolfach : TTC Ebersweier II 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

Feger bleibt gegen den TTC Ebersweier II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des FC Wolfach, als Michael Fuhlert
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
Ebersweier II sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Daniel Feger, der seine Einzel
alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Feger / Arendt beim 11:8, 10:12, 11:4, 11:9
gegen Kohler / Humpert doch überlegen. Passende spielerische Mittel hatten Fuhlert / Moor letztlich
parat, um sich gegen Eckert / Kaltenbrunn durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Wiegand / Haas machten mit Lang / Stutz beim 11:2, 11:6, 11:8 ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Daniel Feger hatte gegen Winfried Kaltenbrunn, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Probleme. Unglücklich war Michael Fuhlert
derweil in der Begegnung gegen Bernd Eckert, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Zwar brachte Johannes Humpert Thomas Wiegand phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas Wiegand mit 3:1 durch. Überzeugend war der Erfolg
in drei Sätzen von Marcel Arendt gegen Ralf Kohler. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Karl Haas
war in der Partie gegen Wolfgang Stutz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
11:4, 7:11, 8:11, 11:2, 8:11 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Andreas Moor und
Dominik Lang am Tisch die Klingen kreuzten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC
Wolfach und des TTC Ebersweier II. Daniel Feger besiegelte indessen mit einem 3:1 gegen Bernd
Eckert einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:3 (Feger)
und 3:17 (Eckert). Trotz verlorenem ersten Satz drehte Michael Fuhlert das Match gegen Winfried
Kaltenbrunn und gewann mit 10:12, 11:6, 11:4 11:6. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den FC Wolfach am 31.03.2023 gegen die TTF
Oberkirch II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Ebersweier II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 1:23. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 FC Wolfach

Doppel: Feger / Arendt 1:0, Fuhlert / Moor 1:0, Wiegand / Haas 1:0 
Einzel: D. Feger 2:0, M. Fuhlert 1:1, T. Wiegand 1:0, M. Arendt 1:0, K. Haas 1:0, A. Moor 0:1 

 TTC Ebersweier II
Doppel: Eckert / Kaltenbrunn 0:1, Kohler / Humpert 0:1, Lang / Stutz 0:1 
Einzel: B. Eckert 1:1, W. Kaltenbrunn 0:2, R. Kohler 0:1, J. Humpert 0:1, D. Lang 1:0, W. Stutz 0:1
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